
Dornbirner

NNeitr.

Fünfter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und
kostet ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr. Inserate werden mit 5 kr. für den

Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate müssen bis späte¬
stens Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

1874.Sonntag, 22. NovemberNr. 47.

Kundmachungen.
Streueversteigerung

Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden 6 Schochen Streue
im Vorsäß Gschwendt öffentlich versteigert.

Die Versteigerung wird am nächsten Dienstag den 24.
d. Mts. Abends präcis 8 Uhr im Gasthause zur Krone im Ober¬

dorf abgehalten.
Dornbirn, den 20. November 1874.

Die Gemeindevorstehung.

Edikt.
Martin Feurstein, Gerber an der Sägen von Dornbirn, ge¬

denkt auf seinem Wohnhause Nr. 84 das Gerberei-Gewerbe

auszuüben.
Nach den Bestimmungen der 8§ 33, 34 u. 35 der Gewerbe¬

ordnung vom 20. Dezember 1859 Z. 227, wird zur Aufnahme
des Augenscheines über die diesfällige Betriebs-Anlage an Ort und

Stelle auf Montag den 30. dies Monats 9½ Uhr Vor¬

mittags Tagsatzung anberaumt.


